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Herren 2. Kreisklasse Nord

TV 1885 Haiger IV : SG 66 Hohenroth V 
Montag, 06.03.2023, 20:00 Uhr

SG 66 Hohenroth V stockt Punktekonto gegen TV 1885 
Haiger IV auf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der SG 66 Hohenroth V am
Montagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (15:24 Sätze) in der Herren 2. Kreisklasse Nord Partie gegen den TV
1885 Haiger IV gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der TV 1885 Haiger IV nicht
in Bestbesetzung und mit 4 Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Omar Karkotli, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christ / Haber, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Walther / Klaas verloren. Hagner / Strömann hatten
gegen Karkotli / Schmidt bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:2 gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekam Herbert Hagner anschließend beim
11:8, 11:6, 11:6 von Colin Klaas. Caren Jane Strömann gegen Patrick Walther hieß die nächste
Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:3 an der Reihe. Stark im Hintertreffen war Hans-Dieter Christ nach einem
Zweisatzrückstand, machte Bryan Schmidt dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann das Spiel noch mit 3:2. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Christ mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte anschließend Wolfgang Haber beim 2:3 gegen Omar Karkotli leisten. Am Ende
verlor er jedoch knapp. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Karkotli zu Ende ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1885
Haiger IV und der SG 66 Hohenroth V. Es dauerte eine Weile, bis Herbert Hagner den Fünf-Satz-
Sieg gegen Patrick Walther feiern konnte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Caren Jane
Strömann letztlich im Repertoire, um Colin Klaas final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 9:11, 5:11, 8:11. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hans-Dieter Christ beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Omar Karkotli. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit
der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Wolfgang Haber und Bryan Schmidt, die
Wolfgang Haber letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Somit war der Deckel auf einen
spannenden Mannschaftskampf gesetzt und die SG 66 Hohenroth V verließ mit einem umkämpften
6:4 Erfolg die Halle.

Nach nun 7 Niederlagen in Serie heißt es für den TV 1885 Haiger IV nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen die SG 66 Hohenroth IV am 13.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft
der SG 66 Hohenroth V wird nach nun 4 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TV 1912 Niederscheld II am 17.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1885 Haiger IV

Doppel: Christ / Haber 0:1, Hagner / Strömann 0:1 
Einzel: H. Hagner 2:0, C. Strömann 0:2, H. Christ 1:1, W. Haber 1:1 
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 SG 66 Hohenroth V
Doppel: Walther / Klaas 1:0, Karkotli / Schmidt 1:0 
Einzel: P. Walther 1:1, C. Klaas 1:1, O. Karkotli 2:0, B. Schmidt 0:2


